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HALLO BIBER! im zweitletzten Aktionsjahr! 

 

Im Frühling 2009 häuften sich Meldungen über Biber-Beobachtungen im Rhein in Basel und in der Birs bis 

nach Dornach und Reinach. Damals wurde die Biberrampe beim Kraftwerk Birsfelden installiert und der 

Biber hatten offenbar nur darauf gewartet. Und er hat den Eingang ins Biberparadies der Birs und Lützel 

gefunden – fest niedergelassen hat er sich dort jedoch noch nicht.  

Wir heissen den Biber in der Birs herzlich willkommen und freuen uns, damit einen wichtigen Meilenstein 

der 10-Jahresaktion von HALLO BIBER! zu erreichen. Bleibt zu hoffen, dass der Biber nun von den 

verschiedenen Revitalisierungen der Birs profitieren wird.  

Im Jahr 2009 wurde ausserdem das Renaturierungsprojekt Schänzli/Vogelhölzli vorangetrieben und bei der 

Ergolz im Rahmen einer Schulaktion das Nahrungsangebot für die Biber erweitert. Die Birsrevitalisierung 

bei Reinach wurde vom Kanton erfolgreich abgeschlossen. Neben der Biberrampe beim Kraftwerk 

Birsfelden wurde in Zusammenarbeit mit der EBM auch beim Kraftwerk Dornachbrugg eine Biberrampe 

installiert, womit nun der Weg für mindestens bis Laufen frei ist.  

Auch die Öffentlichkeitsarbeit und die Umweltbildung nahm im 2009 wieder einen beachtlichen Teil der 

Arbeit ein. Die Exkursionen und Vorträge sind nach wie vor sehr begehrt.  

Wir bleiben dran, auch wenn die Aktion im August 2010 abgeschlossen wird. Wir werden die verschiede-

nen Projekte weiterführen, Augen und Ohren offenhalten und weiterhin über das Tun und Wirken der Biber 

informieren.  

 

 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 

 

Personelles 

 

Das HALLO BIBER! Team hat weiterhin gut funktioniert, ebenso der direkte Kontakt mit dem Vorstand Pro 

Natura Baselland. Auf Ende Jahr ist Werner Götz aus dem HALLO BIBER! Team ausgeschieden und hat 

seine private Tätigkeit (Ingenierbüro Götz) ausgeweitet. Dafür hat er Räumlichkeiten bei der Geschäftsstel-

le Pro Natura Baselland bezogen. An dieser Stelle sei ihm für sein Engagement und sein Fachwissen, 

welche er in den vergangenen Jahren eingebracht hat, ganz herzlich gedankt. 

 

Arbeitsaufwand:  

 
Urs Chrétien: 20 Stellenprozente 

15% Leitung, Administration, Finanzen, Diverses 

5% Öffentlichkeitsarbeit 

 

Astrid Schönenberger: 30 Stellenprozente 

10% Umweltbildungsprojekte 

10 % Öffentlichkeitsarbeit, Exkursionen 

10% Administration, Finanzen, Artikelverkauf, Diverses 

 

Werner Götz: 50 Stellenprozente 

30% Revitalisierungsprojekte 

15% Öffentlichkeitsarbeit 

5% Administration, Diverses 



 

 

 

 

 

 

 

Mittelbeschaffung 

 

Rund 2600 Biberfreundinnen und Biberfreunde haben im Jahr 2009 zwei Newsletter erhalten. Darin wurden 

sie über Aktuelles im Biberland informiert und um Unterstützung der Aktion gebeten. Die Spenden der 

Newsletter Empfängerinnen und Empfänger sind für die Finanzierung von HALLO BIBER! sehr wichtig. 

 

Im Berichtsjahr erhielten wir zudem von folgenden Institutionen namhafte Beiträge:  

Lotteriefonds Basel-Stadt 

Lotteriefonds Kanton Solothurn 

Fonds Landschaft Schweiz 

Walder-Bachmann-Stiftung 

Carl Burger Stiftung 

Pro Natura Zentralverband 

Pro Natura Baselland 

Verschiedene Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft 

Van Baerle AG, Münchenstein 

Velorennen „Bike for beaver“ am Schänzli (erscheint erst in der Rechnung 2010) 

 

Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Personen und Institutionen, welche HALLO 

BIBER! im Jahr 2009 finanziell unterstützt haben. Für weitere Angaben zur Mittelbeschaffung verweisen wir 

auf unsere Bilanz und Erfolgsrechnung. 



 

 

HALLO BIBER! Leistungsbericht 2009 

Bereich Projekt / Thema geplante Aktivitäten 2009 erreicht Bemerkungen 

Auenrevitali-

sierungen 

untere Birs (B 

1-4) 

Reinacherheide Nord Realisierung ab Ende 2008 

Finanzielle Unterstützung, Baubegleitung und 

Kommunikation 

+ Beteiligung HB! finanziell 

Beteiligung nicht 

erwünscht, Details 

eingebracht 

 Schänzli Aufsetzen von politischem Druck, Finanzierung 

sicherstellen für Etappe 1 (2.6.Mio CHF),  

Bauprojekt und Auflage inkl. Vernehmlassung;  

Ziel: Umsetzung 2010/11 

+ Prozess in Gang 

 Duggingen Realisieren von Revitalisierungen und 

Uferschutzzonen in Zusammenarbeit mit der 

Gemeinde. 

-  Gde hat nicht mehr 

nachgefragt 

 Erholungsnutzung Einsitz in der Gruppe externer Experten bei der 

Planung „Birsstadt“ 

+ erstes Hearing wurde 

durchgeführt 

Auenrevitali-

sierungen Birs 

Umgebung 

Zwingen (B 8-

12) 

Revitalisierung 

Steinrieselmatten 

Entwicklung infolge des Baus einer Buhne 

oberhalb Einlauf Seitengerinne beobachten 

+ Einlauf wurde korrigiert, 

Uferschutz Zementwerk, 

mehr Wassermenge in 

Hauptgerinne 

 Golfplatz Zwingen Sicherung genügend breiter Uferschutzzonen, 

Ersatzmassnahmen zu Gunsten Birs rechtlich 

zugesichert. 

+ neues akzeptables Projekt 

wurde aufgelegt 

Auenrevitali-

sierungen Birs 

oberhalb 

Laufen (B 13-

16) 

Ägerte (B 13) Breiteres Ufergehölz im Rahmen ökologischer 

Ausgleich realisiert, wenn möglich Landkauf 

Bernasconi AG 

- Breites Ufergehölz bisher 

nicht realisiert. Kein 

Interesse seitens 

Landbesitzer für Verkauf. 

 Birs Bärschwil (B 14) Verbesserung Uferschutz im Rahmen 

Neuvergabe Pacht 

- bisher noch kein Resultat 

 Birs Stephansmatte, 

Liesberg (B 15): 

Initialisierung Projekt zur Revitalisierung der Birs 

im Rahmen Neuvergabe Pacht, ev. Landkauf 

+ Landkauf und Projekt 

Kanton BL in unserem Sinn 

Auenrevitali-

sierungen 

Ergolz (E1-6) 

Ersatzstandort 

Bootshafen Augst u. 

Ergolzrevitalisierung 

Entwicklung der ausgeführten Revitalisierung 

beobachten  

++ Entwickelt sich gut 

 Instandstellung 

Umfahrung Liestal  

Einsichtnahme in Planung  

ggf.. Mitwirkung/Begleitung 

+  

 Neubau H2 Begleitung Planung und Ausführung, 

Revitalisierungsprojekt kommt erst ganz am Ende 

der Bauarbeiten (ca. 2013) 

+  

Uferaufwer-

tung 

Ergolz Unterlauf 

(Augst – Füllinsdorf)  

unterhalb ARA rechtsufrig, auf ca. 150m Länge 

durch Pflanzung von Weiden für Biber aufwerten 

++ erfolgt 



 

 

Bereich Projekt / Thema geplante Aktivitäten 2009 erreicht Bemerkungen 

Verbreiterung 

Ufergehölze 

Ergolz, Birs, und 

weitere Gewässer 

Vertragsabschlüsse im Rahmen des kant. 

ökologischen Ausgleichs 

–+ Keine neuen Vertrags-

abschlüsse, 

Erfolgskontrolle Lützel  

Rheinufer 

Gestaltung und 

Unterhalt 

Sanierungsprojekt 

Rheinufer BS 

Biber Anliegen einbringen, Begleitung der 

Ausführung (läuft seit Anfang 2008) 

Begleitung Vorhaben „Novartis-Campus“ und 

Einbringen Vorschläge zu Biber- und 

Flussanliegen 

++ Werden und wurden 

angefragt 

Wiese Biberprognose Riehen ev. vorsorgliche Massnahmen zum 

Bibermanagement treffen,  

Zusammenarbeit mit Gde. Riehen 

– 2009 keine Aktivitäten 

Sanierung der 

Hindernisse 

Umgehung KW 

Birsfelden 

Realisierung gemäss Vorschlägen im Bericht B. 

Sättele,  

Zusammenarbeit mit KW-Betreiber,  

Austiefung Rhein und Umgehungsgewässer 

wieder aufgreifen und thematisieren 

++ Rampen gebaut,  

 

Postulat bezgl. Austiefung 

eingereicht 

 Neukonzessionierung 

KW Kembs 

Einsitznahme in Kommission, Sicherung 

Durchgängigkeit und Ersatzmassnahmen  

++ Zusammenarbeit WWF, 

Fischerei etc. 

 Neubau KW 

Rheinfelden 

Mitdiskutieren, einbringen Biber- und 

Flussanliegen in laufende Umsetzung des 

Neubaus 

+ Aktivitäten durch Pro 

Natura Aargau 

 Hindernisse Birs Am Ball bleiben bei der Beseitigung Hindernisse 

(Beispiel KW Laufen), weiterhin Einsitz in Nature 

Made Star Kommissionen, 

++ Kraftwerk Dornachbrugg 

neu bibergängig, Laufen 

folgt 2010 

Raumplanung Kommunale 

Nutzungsplanung 

Am Ball bleiben für Sicherung / Ausscheidung 

ausreichender Gewässerräume bei in 

Bearbeitung stehenden kommunalen 

Zonenvorschriften Landschaft 

++  

 Kantonaler Richtplan  Am Ball bleiben v.a. zur Sicherung ausreichender 

Gewässerräume 

+ Akzeptabler Richtplan  im 

Landrat verabschiedet 

Bauvorhaben Begleitung relevante Bauvorhaben Dritter so begleiten oder 

anpassen, dass sie biber- bzw. gewässerverträg-

lich sind 

+  

Lebendige 

Flussland-

schaft Augst-

Wyhlen 

Grenzüberschreitende 

Koordination 

weitere Teilnahme an den periodisch 

stattfindenden Sitzungen,  

ggf. Aufnahme einzelner Themen zu unserer 

Bearbeitung 

++  

Fachstelle 

Wasserbau 

Diskussion, 

Meinungsbildung 

Jährliche „Wasserbausitzung“ mit TBA BL, 

Geschäftsbereich Wasserbau 

++  

Dienstleistun-

gen 

Vorträge, 

Exkursionen, etc. 

div. Vorträge und Führungen 

Angebot Biberbesuche in Schulen 

++ Viele Anlässe 



 

 

Bereich Projekt / Thema geplante Aktivitäten 2009 erreicht Bemerkungen 

Bibermanage-

ment 

Bibervorkommen 

NWCH 

Beobachten Ausbreitung Rhein, Birs (?), Ergolz 

und weitere 

++ Wanderung 2009 

spannend 

 Neozoen inbesondere 

Nutrias 

Meldungen nachgehen,  

Kontakt zu Jagd- und Fischereiaufsicht 

++  

 “Biberschäden“ Beruhigen, Besprechen, Beheben etc. ++  

 Monitoring Austausch mit Fachleuten angrenzender Gebiete ++  

Allg. 

Öffentlich-

keitsarbeit 

Biberbus Vorbereiten Tourneen in ZH, BE und SO, Klarheit 

wie weiter 

++  

 Bike Challenge Sponsorenrennen Schänzli ++  

 Medienarbeit: Systematische Kommunikation von Erfolgen der 

Aktion 

++  

 2 Ex. Newsletter Nrn. 15, 16,  

nächste Nummer bereits im Januar 09 

++  

 Regelmässige Info der 

Mitglieder Pro Natura 

BL 

Beiträge in Pro Natura lokal ++  

 Internet Seite Laufend aktualisieren  ++  

Fundraising Grund- und 

Projektkosten 

Finanzierung bis Ende der Aktion gesichert  ++  

Hallo Biber 

Schweiz 

 Zusammenarbeit mit HBCH ++  

 

 ++ voll erfüllt; + teilweise erfüllt; -+ teilweise nicht erfüllt; - nicht erfüllt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


